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Sinn und Zweck 
Förderung des Kontaktes unter den Curler, sowie die Anhebung des Spielniveaus in unserer Curling-Region. Die 

Gelegenheit zur Pflege der Kameradschaft unter allen Mitwirkenden und Belebung unserer Curlinghalle. Daher 

wird angestrebt, die Spiele jeweils zu den vereinbarten Spielzeiten, jeweils donnerstags gemeinsam 

auszutragen. 

Der Spirit of Curling soll für alle Teilnehmer an erster Stelle stehen. 

Das Organisationskomitee 
Organisator ist der Curling Club Gstaad (CCG) 

Spielberechtigung 
Es sind alle Clubmitglieder und Freunde des Curlingsport aus den Regionen Saanenland, Pays-d’Enhaut und 

des Obersimmental teilnahmeberechtigt. Die Teams können unter Ihrem Clubnamen oder unter einem 

Fantasienamen starten. Es sind auch Teams zugelassen, welche ohne oder nur mit einzelnen Curling 

Clubmitgliedern antreten. 

Grundlagen 

Die Regeln der Swiss Curling Association (SCA) bilden die Grundlage für das Reglement der 

Hallenmeisterschaft. Abweichungen von diesem werden vom OK formuliert und im Reglement 

festgehalten. 

Spielverschiebung und Forfait 
Eine Spielverschiebung ist grundsätzlich nicht erlaubt! Ist ein Stammspieler verhindert, wird dieser durch einen 

Ersatzspieler ersetzt. Ansonsten muss das Spiel zu dritt gespielt werden. In zwingenden Fällen kann die 

Spielleitung über eine Verschiebung entscheiden. Ein Spielverzicht hat ein Forfait zur Folge. Tritt ein Team nicht 

rechtzeitig zu einem Spiel an, wird nach folgenden Regeln verfahren: 

• ab 5 Minuten Verspätung: 1 End und 2 Steine für den Gegner 

• ab 15 Minuten Verspätung: Forfait = (2 Punkte, 5 End und 8 Steine für den Gegner) 

Das OK ist ermächtigt, wenn notwendig, weitere Sanktionen auszusprechen. 



Teams 
Die Hallenmeisterschaft wird mit mindestens 12 und Maximum 16 Teams durchgeführt. Ein Team besteht aus 

vier Stammspielern und Ersatzspielern. Die Stammspieler müssen vor der ersten Runde der Spielleitung 

gemeldet sein. Ersatzspieler dürfen während der Meisterschaft nachgemeldet werden. Ein Stammspieler darf 

nur in einem weiteren Team als Ersatzspieler eingesetzt werden. Ein Ersatzspieler darf höchstens in zwei Teams 

eingesetzt werden. Neue Teams starten in der B-Liga. Ein Team gilt als neu gebildet, wenn weniger als zwei 

Stammspieler des Vorjahres im Team verbleiben. Will ein bestehendes Team lediglich seinen Teamnamen 

ändern, kann dieses bei der Spielleitung einen Ligaerhalt beantragen. 

Modus und Wertung 
Saison-Start: 

Die Hallenmeisterschaft wird in zwei Gruppen, einer A-Liga und einer B-Liga ausgetragen. Die Einteilung in die 

jeweilige Gruppe wird anhand der Schlussrangliste der vorhergehenden Saison vollzogen. Die obere Hälfte der 

Rangliste beginnt in der A-Liga die untere Hälfte der Rangliste beginnt in der B-Liga. Melden sich anfangs 

Saison neu formatierte Teams werden diese am unteren Ende der Rangliste der Vor-Saison angefügt, 

bestehende Teams rücken dementsprechend in der Rangliste nach oben. Die Teams spielen in ihrer jeweiligen 

Liga eine Round-Robin (jeder gegen jeden) und kämpfen um eine möglichst gute Platzierung für den Auf- und 

Abstieg Mitte Saison.  

Auf- und Abstieg: 

Nach erfolgter erster Hälfte der Saison werden die Ligen neu eingeteilt. Der letztplatzierte der A-Liga steigt 

direkt ab. Der erstplatzierte der B-Liga steig direkt auf. Der zweitletzte der A-Liga und der zweitplatzierte der B-

Liga spielen ein Entscheidungsspiel um Auf- und Abstieg. 

 Anschliessend wird in beiden Liegen wieder eine Round-Robin ausgetragen. Am Ende der Saison stehen 

schliesslich ein A-Meister und ein B-Meister fest. 

Spielregeln: 

Die Spiele gehen über 8 Ends mit Zeitlimit. Nach einer Spielzeit von 1Std.45Min. muss der letzte Stein des 7. 

End im Spiel sein um das 8. End spielen zu dürfen. Die No-Tick Regel wird nicht angewandt. Die Wertung wird 

nach dem System Schenkel erstellt. Punkt- End- Stein mit Unentschieden. Die Spiele finden immer donnerstags 

um 18.00 Uhr oder um 20.15 Uhr statt.  

SUPERFINALE 2025 SWISSCURLING 
Das Siegerteam der A-Liga (oder dessen Stellvertreter) ist berechtigt an dem Superfinale von SwissCurling 

teilzunehmen. 11.-13.04.2025 in Baden-Dättwil. 

Hallen-Cup 
Der Hallen Cup findet vom 20. - 22.03.2025 statt. Alle Teams welche die Hallenmeisterschaft gespielt haben, 

sind automatisch für den Cup angemeldet. Wer nicht mitspielen will, muss sich bei der Spielleitung bis am 

13.03.2025 abmelden. Gerne dürfen sich auch zusätzliche Teams, die nicht an der Hallenmeisterschaft 

teilgenommen haben, für den Cup anmelden. Gespielt wird nach dem KO-System über 8 End (mit Zusatzend). 

Der Sieger kommt eine Runde weiter, der Verlierer scheidet aus. Die Verlierer des Halbfinals spielen den 3. 

Rang aus. 



Nenngeld 
Das Nenngeld beträgt für Hallenmeisterschaft, Cup und Nachtessen am Schlussabend: 

- Teams mit 4 Stammspielern mit gültiger Saisonkarte: CHF 360.- 

- Teams mit 3 Stammspielern mit gültiger Saisonkarte: CHF 560.- 

- Teams mit 2 Stammspielern mit gültiger Saisonkarte: CHF 760.- 

- Teams mit 1 Stammspieler mit gültiger Saisonkarte: CHF 960.- 

- Teams ohne Stammspieler mit gültiger Saisonkarte: CHF 1160.- 

Das Nenngeld muss bei Beginn der Meisterschaft bezahlt werden. 

Preise 
Der Hallenmeister und der Cupsieger erhalten einen Wanderpreis. Zudem werden Preisgelder ausbezahlt. 

Rangverkündigung und Schlussabend 
Der Schlussabend und die Rangverkündigung findet direkt im Anschluss an die Cup-Finalspiele statt 

Anschliessend gemeinsames Nachtessen im Curler Pub für 4 Stammspieler im Nenngeld inbegriffen. 

Anmeldung 
Anmeldeschluss ist der: 31. Oktober 2024 

Erster Spieltag ist: 14. November 2024 

Spielleitung: 
Michel Dieckmann, Bettlersmatteweg 20, 3778 Schönried 

Tel.: 079 254 27 91  E-Mail: michel.dieckmann@bluewin.ch 


